
Fachtagung 
Jährlich wird in Kooperation mit der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 
eine Fachtagung zu einem aktuellen 
Thema der Reha-Psychologie veran-
staltet - mit Vorträgen, Workshops, 
Posterpräsentation und Mitglieder-
versammlung des AK.  

Tagungsdokumentation 
Die Tagungsbeiträge der Jahresta-
gung werden teilweise in einem zi-
tierfähigen Tagungsband (Deutscher 
Psychologen Verlag, Bonn) und im 
Internet veröffentlicht. 

Internetangebot 
Unter www.reha-psychologie.net fin-
den Nutzer fachliche und berufspoli-
tische Informationen sowie einen 
interaktiven Reha-Weblog (Termine, 
Stellenangebote, Publikationen, Fort-
bildungsempfehlungen u.v.m.) 

Newsletter Reha-Psychologie 

In unregelmäßigen Abständen  er-
scheint der Newsletter Reha-
Psychologie im Internet und wird per 
E-Mail an AK-Mitglieder verschickt. 

Seit 1971 sind Klinische Psychologin-
nen und Psychologen im Bereich der 
Rehabilitation tätig, davon die meis-
ten in medizinischen Rehabilitations-
einrichtungen. 

Der Arbeitskreis Klinische Psychologie 
in der Rehabilitation versteht sich als 
Interessenvertretung der im Arbeits-
feld „Rehabilitation“ tätigen Kollegin-
nen und Kollegen, sowohl in wissen-
schaftlich-fachlicher als auch gesund-
heits- und berufspolitischer Hinsicht. 

Der Arbeitskreis versucht die berufli-
che Situation in der Rehabilitation zu 
verbessern, indem er sowohl den 
Kontakt und den Austausch der Kolle-
ginnen und Kollegen untereinander 
fördert, als auch Entwicklungen im 
psychologischen und gesundheitli-
chen Bereich begleitet und beein-
flusst. 

Bedeutende aktuelle oder längerfristig 
wichtige Themen, Fortbildungsinhalte, 
Fragestellungen und Probleme kön-
nen im AK angeregt, diskutiert, bear-
beitet und weiterentwickelt werden, 
sowohl in individueller Beratung der 
AK-Mitglieder, als auch durch Beiträge 
auf Tagungen, Diskussionsveranstal-
tungen, in Expertengesprächen und 
Publikationen. 

Beratung 
Wir bieten Beratung zu Fragestellun-
gen im Tätigkeitsfeld Rehabilitation, 
insbesondere für BerufsanfängerIn-
nen bzw. EinsteigerInnen in die Reha-
Psychologie. 

Fach- und berufspolitische  
Aktivitäten  
Der AK kümmert sich um die Weiter-
entwicklung der Klinischen Psycholo-
gie in der Rehabilitation u.a. durch Er-
arbeitung von Konzepten und Stel-
lungnahmen, die Teilnahme an Fach-
kongressen und die Evaluation von 
Fortbildungsangeboten.  
Er fördert Kontakte zu Reha-Trägern, 
Forschungsverbünden und einzelnen 
VertreterInnen der Reha-Wissen-
schaft, an Hochschulen etc., sowie 
innerhalb des BDP.  

Tätigkeitsfeldbeschreibung 
Der AK gibt eine Tätigkeitsfeld-
beschreibung „Klinische PsychologIn-
nen in der Rehabilitation“ heraus 
(erhältlich bei der Geschäftsstelle der 
Sektion Klinische Psychologie BDP).  

 
 

  



 

Fachgruppe der  
Sektion Klinische Psychologie  
im Berufsverband Deutscher 
Psychologinnen und 
Psychologen (BDP) 

 

Sie können Voll-Mitglied im BDP werden, wenn Sie 

n den Diplom-Studiengang Psychologie erfolg-
reich absolviert und den Titel Diplom-
Psychologe/Diplom-Psychologin erhalten ha-
ben oder 

n einen mind. 8-semestrigen Diplom-Studiengang 
mit dem Ziel der Qualifikation für ein spezielles 
Anwendungsfeld der Psychologie erfolgreich 
absolviert haben oder 

n auf der Basis eines mindestens 8-semestrigen 
Hauptfachstudiums der Psychologie promoviert 
worden sind oder 

n ein mindestens 8-semestriges Studium der Psy-
chologie mit dem Staatsexamen abgeschlossen 
haben oder 

n auf Basis einer Berufsqualifikation, die zur gra-
duierten Mitgliedschaft berechtigt (s.u.), zwei 
Jahre Berufspraxis in Vollzeit oder eine entspre-
chende Dauer in Teilzeit inkl. 44 Std. Super-
vision und einem Fortbildungskontingent von 
80 Std. nachweisen oder  

n ein vom BDP als psychologisches Studium aner-
kanntes Studium an einer staatlich anerkannten 
Hochschule mit einem Master- oder vom BDP 
als gleichwertig erachteten Titel abgeschlossen 
haben. 

Sie können graduiertes Mitglied (ohne passives 
Wahlrecht) werden, wenn Sie  

n einen mindestens 6-semestrigen Studiengang 
(vom BDP als Studiengang der Psychologie an-
erkannt) erfolgreich absolviert und mit dem 
Bachelor-Titel abgeschlossen haben.  

Studentinnen und Studenten der Psychologie wer-
den als außerordentliche Mitglieder aufge-
nommen. 

Übrigens - die Mitgliedsbeiträge sind steuerlich als 
Werbungskosten voll abzugsfähig. 

 
  

 
 

    

Der BDP begrüßt jede aktive Mitarbeit 
seiner Mitglieder in der entsprechenden 
Landesgruppe, der gewählten Sektion oder 
den Arbeitskreisen. Einzelheiten erfahren 
Sie bei den Landes- und Sektionsgeschäfts-
stellen. 

Bundesgeschäftsstelle Berlin 
Am Köllnischen Park 2 
10179 Berlin 
Tel. 030/20 91 66 600 
Fax 030/20 91 49 66 
info@bdp-verband.org 

Geschäftsstelle der  
Sektion Klinische Psychologie  
Frau Heike Gilles 
Postfach 1113 
56237 Nauort 
Tel.: 02601/911 949 
info@bdp-klinische-psychologie.de 

Arbeitskreis Klinische Psychologie  
in der Rehabilitation 
Dipl.-Psych. Dieter Schmucker 
Städtische Rehakliniken 
Badstr. 18 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 07524/94-1270 
d.schmucker@waldsee-therme.de 

Internet 
www.reha-psychologie.net 
www.bdp-klinische-psychologie.de 
www.sektion-klische.de/content/
fachgruppen/gruppe2/gruppe2.htm 

 


